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Life Assurance Coikpsniy — Lebensversicheruiigs-Gesellschaft
London

Wir vorzeigen hiemit das Rechtsdomizil für den Kanton St. Gallen bei
HerrnJIP. Eggef-Spirig, Generalagent, 16, • Gutenbergstrasse, St. Gallen, an
Stelle des, bisherigen.

Zürich, 22. Juni. 1908.
ifenet'alj Lebensversiche'rungsgesellschaft.

(D. 58) Die Direktion für die Schweiz: Gebr. Stehler.

New-Yorker „Germania", Lebensversicherungs-Gesellschaft in Berlin
Unter Aufhebung der bisherigen werden hiemit folgende Rechtsdomizile

verzeigt:
Kanton Schaphausen: F. Oechslin-Forster in Schafihausen.
Kanton Genf: Paul de Reding, Avenue Pictet de Rochemont 3, Genf.

Zürich II, 22. Juni 1908.
Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:

(D. 59) Ernst Giesker.

Handelsregister. — Registre da commerce, — Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Znrigo

1908. 22. Juni. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma C. A.
Burckhardt & C°, vormals Beder, Kern 4b C° (C. Ä. Burckhardt 4b Cle, ci-devant
Beder, Kern 4b Cle) in Zürich V (S. H. A. B. Nr." 260 vom 1. Juli 1903, pag. 1037)
sind Caspar Beder-Kern und Johann Jakob Kern-Attinger ausgetreten;' deren
Kommanditbeteiligüng ist damit erloschen. Die Firma hat:eine Zweigniederlassung

errichtet in Gorgonzola (Provinz Mailand) Italien), und führt auch
die Firma C. A. Burckhardt & CIa giä Beder, Kern & Cia.

22. Juni. Die Firma Gebr. Denner in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 135 vom
27. Mai 1907, pag. 945) — Versicherungsagenturen -^ .Gesellschafter: Caesar
•Carl Denner und1 Carl August Denner — ist'infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen: Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist
durchgeführt.

22. Juni. Inhaber der Firma C C. Denner-Meier in Zürich II ist Caesar
Carl Denner-Meier, von Biel, in Zürich II. Agentur und Kommission und
Versieherungs-Vertretungen. Venedigstrasse 2.

22. Juni. Inhaber der Firma C. Denner-Trümpy in Zürich I ist, Carl
August Denner-Trümpy, von Biel, in Zürich V. Versicherungsbureau,
Generalvertretung der «Allianz» Versicherungs-Aktiengesellschaft, Berlin. Sonnenquai

10, Zürcherhof. "' '

22. Juni. Unter der Firma Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft
Bnch a. Irchel hat sictrimit Sitz in Buch a. -I. am 12. April 1908. eine
Genossenschaft gebildet. • Dieselbe bezweckt die Hebung des •landwirtschaftlichen
Gewerbes und die .Förderung der sozialen Wohlfahrt der Mitglieder, durch
möglichst billige Beschaffung notwendiger. Lebensbedürfnisse in guter Qualität,

An- und Verkauf landwirtschaftlicher Hülfsmittel, und vorteilhafte
Verwendung der eigenen Produkte. Einwohner von Buch und-Umgehung, welche
volljährig oder gesetzlich vertreten sind und die bürgerlichen Ehrenrechte
besitzen, erlangen die Mitgliedschaft durch Aufnahmebeschluss der' Genössen-
schaftsversammlüng, nach vorausgegangener' schriftlicher Anmeldung, mit
dem Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der Statuten; Bis zum Abschluss
der ersten Jahresrechnung ist der Eintritt frei; später kann die ordentliche
Genossenschaftsversammlung nach Massgabe des Genossenschaftsvermögens
ein bescheidenes Eintrittsgeld festsetzen. Nur einer der, Erben eines durch
•Tod ausgeschiedenen Mitgliedes hat .freien Eintritt, insofern er sich innert
'Jahresfrist vom Todestage an gerechnet, zur Aufnahme anmeldet. Hinter-
lässt ein durch Tod ausgeschiedenes' Mitglied nur 'minderjährige Erben, so
tritt deren Vormund namens derselben in ihre Rechte ein. Die Mitgliedschaft
erlischt je auf Ende eines Geschäfts- (Kalender-) Jahres, nach vorausgegangener

schriftlicher, vierteljährlicher Kündigung, durch Tod und durch
Ausschluss. Die ausgeschiedenen Mitglieder, bezw. deren Erben, haben keinen
Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Durch Kündigung austretende
Mitglider haben,eine Austrittsgebühr von im Maximum einhundert Franken
zu entrichten. Die Genossenschaftsmitglieder sind verpflichtet, möglichst
ihren ganzen Bedarf an Waren, soweit dieselben vorhanden sind, bei der

Genossenschaft zu beziehen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften deren Mitglieder .persönlich und solidarisch,!soweit das'
Genossenschaftsvermögen für die Deckung derselben.nicht ausreicht. Der nach Abzug
der, .Handlungsunkosten und der nötigen Abschreibungen an Immobilien und
Mobilien sich ergebende Reingewinn-wird unter die Bezüger von Wären für
Fr. 50 und mehr im Rechnungsjahre, nach Massgabe der in die Bezugsbüchlein
eingetragenen Kaufbeträge,, in abgerundeten Prozenten verteilt. iDie Organe'.
der Genossenschaft sind; Die Generalversammlung, .der 'Vörstand und die
Rechnungsrevisoren. Der Vörstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident,
Aktuar, Verwalter und einein Beisitzer, Vertritt die i Genossenschaft nach
aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je kollektiv'mit
dem Aktuar, und der Verwalter einzeln, die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident list Georg Brandenberger; Vizepräsident: Jakob Scholle'nberger;
Aktuar: Heinrich Bänteli; Verwalter.: Jakob''Brandenberger, und Beisitzer:
Jakob Zimiker; alle von und in Buch ä. I.

23. Juni! Inhaber der Firma Hermann HÜttis in Zürich II ist Hermann
Hüttis, von Brilon i. Westfalen, in Zürich II. Fabrikation von Maschinen-
bestandteiien. Dianastrasse 12.

123. Juni. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Julius Hea
4b C° in Zürich III (S. H. Ä. B. Nr. 435 voin 31. Dezember 1901, pag. 1737)
ist G. Theodor Carl Ha,as infolge Todes ausgeschieden; diese Komma.ndit-
beteiligüng ist damit erlöschen. An seine Stelle ist als, Kommanditär
eingetreten: Willy He's, von Zürich, In Zürich n, mit dem-Beträge von Fr. 50,000
(fünfzigtaüs'end; Franken). 'l

23. Juni. Inhaberin1 der Firma E. Söbumacher in Zürich ill ist Emilie
Schumacher, geb. Stähel, von Siglisdorf (Aargaii), in Züricb HI. Vermitttungen,

Partiewarenhandel und Immobilienverkehr. Äeiptlerstrasse 26.
23., Juni. Die Firma Emil Aeberl^in Uetikon a. See (S, H. A. B. Nr. 273

vom 4. November 1907, pag. 1893) — Metzgerei — ist infolge Abtretung des
Geschäftes erlöschen.

23. Juni. In ihrer Generalversammlung vom 31. Mai 1908 haben die
Genossenschafter des Konsumverein Horbas in Rorbas (S. H. A. B. Nr. 247
vom 28. Juni 1902, pag. 985) eine Revision des § 22 der Statuten'vorgenommen,

wodurch indessen, die bisher.publizierten Bestimmungen, eine Aenderung
nicht erleiden.

23. Juni. Die Firma Wegmann-Hänser in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 460
vom 31. Dezember 1902, pag. 1838) und damit die.Prokura' Arnold Wegmann-
Hauser — technische Vertretungen — ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erlöschen.

23. Juni. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom' 16. Juni
1908 haben die Aktionäre der G. A. Pestalozzi 4b Co. Actiengesellschaft (G. A.
Pestalozzi 4b Cle, Sociötö Anonyme) (G. A. Pestalozzi 4b Co. Ltd.) in Niederglatt
(S. H. A. B. Nr. 127 vom 18. Mai 1908, pag. 901) in'Revision des § 1 ihrer
Gesellschaftsstatuten die Firma abgeändert in!Electröcärbon A.-G. Als weiteres
Mitglied wurde sodann- in den Verwaltungsrat gewählt.: Paul Pestalozzi-
Sautter, von Zürich, in Zürich V. Der Genannte führt kollektiv mit je einem
der übrigen Kollektivzeichnenden für die Firma rechtsverbindliche
Unterschrift.

,23. Juni. Die Firma Baugesellschaft Burgwies in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 19 vom 24. Januar 1908, pag. 121), und damit die Unterschriften deren
Vertreter: Adolf Franceschetti, Gpttlieb Hiltebrand.und Werner Kuentz, wird
infolge Konkurses über diese Genossenschaft von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel.

1908. 22. Juni. Die Seeländische Berggenossenschaft,-mit Sitz in Biel (S. H.
A. B. Nr. 196 vom 31. Mai 1901) hat in ihrer Generalversammlung vom
18. Februar 1906 an Stelle des verstorbenen Johann Tüscher in Aarberg als
Beisitzer gewählt: Jakob Häni, Sohn, von Wengi b. Büren, in Suberg.

Bureau Blankenburg jBezirk Öber-Simmental)
23. Juni. Inhaber der Firma E. Wälti, Architekt, in Zweisimmen, ist

Ernst Wälti, von St. Stephan, Architekt, in Zweisimmen. Natur des
Geschäftes : Baugeschäft.

23. Juni. Inhaberin der Firma Wwe Ida Matti in Zweisimmen ist Frau
Ida Matli-Imob'ersteg, von und in Zweisimmen. Natur des Geschäftes: Papeterie

und Coiffeurgeschäft.
23. Juni. Die Schwestern Frau Anna Stern-Bergmann und Fräulein

Elisabeth Bergmann, beide von und in Zweisimmen, haben unter der Firma
Schwestern Bergmann eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1891 begonnen hat. Der Sitz der Firma ist in Zweisimmen. Natur
des Geschäftes: Betrieb des Hotels Bergmann.

24. Juni. Die Firma H. Kähni in Zweisimmen (Bäckerei und Krämerei)
(S. H. A. B. vom 12. Februar 189i). ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. Juni. Inhaber der Firma Luginhfihl-Iseli in Zweisimmen ist Ernst
Luginbühl, von Vechigen, Metzgermeister, in Zweisimmen. Natur des
Geschäftes: Metzgerei.

Bureau Frutigen.
22. Juni. Die Firma Hotel Oberland, Adelboden, Christian Hari in

Adelboden (S. H. A. B. Nr. 38 vom 14. Februar 1907, pag) 253) ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. Natur des Geschäftes: Hotel- und
Pensionsbetrieb.

Bureau de Moutier.
22 juin. La society anonyme Nouvelle fabrique de Tavannes (S. A.)

[Tavannes New Factory limited] [Neue Fabrik in Tavannes (A. G.)j
avec siöge ä Tavannes et avant pour but, l'exploitation de la nouyelle
fabrique d'horlogerie construite ä Tavannes par la commune bourgeoise,
la fabrication, la vente d'horlogerie, öventuellement l'acquisition ou la
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construction de fabriques et de.maisons ouvri&res et l'achat de terrain ä

cet eöet (F. o. s. due. du Ier septembre 1902, n° 320, page 1277; 18 mars
1903, n° 109, page 434; 14 juin 1906, n° 254, page 1013), a dans son
assemble du 3 mai 1908 decide ce qui suit: 1° Georges Hirsch, originaire
de Tramelan, domicilii k Bienne, est nommö membre du conseil
d'administration en remplacement de Salomon Hirscb, decide, pour la pdriode
expirant le Ier juillet 1908 ; 2° pour une nouvelle pdriode de 3 ans ex-
pirant le Ier juillet 1911, l'assemblde gdndrale a nommö Acbille Hirscb, ä
La Chaux-de-Fonds, Felix Hirsch, k La Cbaux-de-Fonds et Georges Hirscb,
ä Bienne, comme membres du coDseil d'administration; 3« Georges Hirscb,
jusqu'ä present sous-directeur de la fabrique, est nomme aux fonctions de
directeur. 11 engagera k 1 avenir valablement lä socidte par sa signature
individuelle en" qualitd de membre du conseil d'administration suivant la
decision prise par l'assemblee du 30 ddcembre 1902, inscrite au registre
du commerce; 4° la procuration gönörale de:1a soeiöte, confdröe k Georges
Hirscb, est Steinte; 5° l'assemblee gdndrale a nomme en outre Hubert
Hirscb, de Tramelan,, k Bienne, aux fonctions de sous-directeur de la
fabrique ä partir.du Ier mai 1908 et lui a conferö la procuration gdndrale de
la sociütd. II engagera done la socidtd par sa signature individuelle.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau OUen.

1908. 23. Juni. Unter, dem Namen Schützengesellschaft Hägendorf besteht
mit dem Sitze in Hägendorf ein Verein, welcher die Hebung des Schiess-
wesens bezweckt. Die Statuten sind am 23. Mai 1908 Testgestellt worden.
Als Aktivmitglied kann :jeder gutbeleumdete Schweizerbürger aufgenommen
werden, der das 18. Altersjahr zurückgelegt hat. Die Aufnahme geschieht
durch den Vorstand. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2, der Jahresbeitrag wird
jeweilen von • der Generalversammlung festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit

stattfinden. Es bedarf hierzu einer schriftlichen, dem Vorstand
einzureichenden Erklärung. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Tod, sowie
durch Ausschluss Seitens der. Generalversammlung. Die Bekanntmachungen
des Vereins erfolgen im Gäu-Anzeiger in Baisthal. Die Organe des Vereins
sind: Die iVereinsversammlung, sowie ein Vorstand von 9 Mitgliedern. Der
Präsident des Vorstandes führt durch kollektive Zeichnung mit dem I. Aktuar
namens des Vereins die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Ernst
Borner, Schreiner; I. Aktuar ist Arnold Rötheli, Kommis; beide wohnhaft in
Hägendorf.

23. Juni. Unter dem Namen Schützenklub Hägendorf gründet sich mit
dem Sitze in Hägendorf ein Verein, welcher bezweckt,:sich in der Hand-

-habung der JVaffen zu üben,- Die Statuten sind, am 23. Mai 1908 festgestellt
worden. Wer das 18. Alters jähr zurückgelegt hat, kann, als Mitglied in den
^Verein aufgenommen werden. Die Aufnahme geschieht durch die
Schützenkommission .'Aufnahmen von Nicht-Militärs unterliegen.der.Genehmigung der
Generalversammlung. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3. Der Jahresbeitrag wird
jeweilen von der Generalversammlung festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit
stattfinden. Es bedarf hierzu einer .schriftlichen Erklärung.. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Tod, sowie durch Ausschluss seitens' der Generalversammlung.

Die 'Bekanntmachungen erfolgen im Gäu-Anzeiger. Die. Organe
des Vereins sind: Die Vereinsversammlung, sbwie die aus 7 Mitgliedern be¬

stehende Schützenkommission (Vorstand). Namens des Vereins führen der
Präsident und der I. Aktuar der Schützenkommission durch kollektive Zeichnung

die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Emil. Hofmann, Schreiner

; I. Aktuar: Max Kellerhals, Kommis; beide wohnhaft in Hägendorf.

Aargan — Argovie — Argovia
r

Bezirk Aarau.
1908. 22. Juni. Die Firma Jb Widmer-Läuppi,.Wein- und Liqueurhand-

lung, in Gränichen (S. H. A. B. Nr. 433 vom 30. Dezember 1901,. pag. 1729),
ist infolge Assoziation erloschen.

^
22. Juni. Jacob Widmer-Läuppi und Johannes Gautschi-Baer, beide von

und in Gränichen, haben unter der Firma Widmer & Gautschi in Gränichen
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1908 ihren Anfang
nimmt. Natur des Geschäftes: Wein- und Spirituosenhandlung. Geschäftslokal:

Beim Bahnhof.
' Waadt — Vaod — Vand

Bureax. de Moudon.

1908. 23 juin. La socibtO en nom collectif Agassiz frferes, ä Moudpn^ banque
(F. o.'s. du codes' 1er mai '1883, page 503;' 8 mars 1887, page 177,' et 8 fSvrier
1900, page 183), est dissb'ute et rädibe ensuite du dbcSs de l'associS Charles-
Auguste Agassiz. La procuration confbrbe ,ä Louis Clot-Agassiz, comptable, ä
Moudon, est Steinte. —

23 juin. Charles-ThSodore, fils de Charles-David Agassiz, Louis Agassiz',
fils du prScSdent, de Bavois, et Louis Clot-Agassiz, de Curtilles, les trois
domiciles ä Moudon, ont constituS en cette ville, sous la raison sociale Agassiz
et GIe, une sociStS en noni collectif qui a commencS ce jour. Cette sociStS
a repris ,1a suite des affaires, avec äctif et pässif de' la maison «Agassiz fräres»,
radiSe. Genre d'affaires: Banque.

Bureau de Rolle. 1 /
23 juin. Dans son assemblSe gSnSrale du 6 dScembre 1907, la SociätS

de Fromagerie d'Allaman, ä Allaman (F. o. s.'. du c. du 17 dScembre 1889,
n° 192, page.911), a renouvelS son comitS.qui est actuellement composS de

Francois Jaggi, president; Henri Moinat, vice-prSsident, et Alphonse Cauderay,
secrStaire-caissier; tous domiciles ä Allaman; j

Genf — Genfcve — Glnera
1908. 22 juin. La raison A. Vellati, tailleur de pierres pour le bätiment,

au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 25'mars 1898, page 391), est radiäe ensuite
de l'entrbe du titulaire dans la soeibtb «Vellati1 et Laplanche», ci-aprSs con-
traetbe.

22 juin. Antoine Vellati et Louis Laplanche, tous deux de Genäve et y
domicilii, ont constitub aü Petit-Saconnex, soiis la raison sociale Vellati et
Laplanche, une soeibtb en nom" collectif qui a commence le 1er juin 1908.
Genre d'affaires: Entreprise gbnbrale du bätiment. Bureau et chantiers:
Chemin Ferrier. (Ancienne entreprise «A. Vellati».)

22 juin. Le chef de la maison Läon Richard, ä Genäve, commencbe le
15 juin 1908, est Läon Richard, de Genäve, y domicilii. Genre d'affaires'::
Entreprise dbbbnisterie et.menuiserie. Locaux: 6, Rue des Tranchbes'de Rive)'

Aktiva

"ALLIANZ", Yersicherungs-Aktien-Gesellschaft in Berlin
Bilanz am 31. Dezember 1907 Passiva

• Mk.

6,750,000

3,447,094

3,529,000

3,705,802

pf.

' 08

6,475,136

56,285
4,374,995

54,326

12,743

28,405,383

44

21

77
07
73

20

50

Solawechsel der Aktionäre.
Mk. 3,000,000. — Grundbesitz

» 30,000. — Abschreibung.
Mk. 2,970,000. —

y> 477,094. 08 Zugang.

Hypotheken.
Darlehen auf Wertpapiere.

Wertpapiere:
Mk. 3,328,800. .95 a. Mündelsichere Wertpapiere.

— — b. Wertpapiere im Sinne des § 59, ZiS. 1,
Satz 2, Pr. V. G.

y> 377,001. 49 c. Sonstige Wertpapiere.
Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen mit

Prämienrückgewähr.

Reichsbankmässige Wechsel.
Guthaben:

Mk. 4,908,936. 79 a. bei Bankhäusern;
» 1,566,199.42 b. » Versicherungs-Gesellschaften.

Rückständige Zinsen (Stückzinsen).
Ausstände bei Versicherten, Generalagenten und Agenten.
Barer Kassenbestand.
Inventar und: Drucksachen (abgeschrieben).
Sonstige Aktiva. (B. 47)

Aktien-Kapital 1

Reservefonds (§ 37 Pr. V. G., § 262. H. G. B.):
a. Bestand am Schlüsse des Vorjahres Mk.2,700,000. —
b. Zuwachs im Geschäftsjahre » —

Prämien-Reserven:
a. Deckungskapital für laufende Renten Mk. 972,875.73
b. Prämienrückgewähr-Reserven » 329,954; 69,
c. Sonstige rechnungsinässigeReserven » 93,271,18

Prämien-Ueberträge für:
a. Unfallversicherung Mk. 244,933. 72
b. Haftpflichtversicherung » 680,921.23
c. Maschin'enversicherung z> 7,250. —v
d. Einbruchdiebstahlversicherung » 550,330.56
e. Garantieversicherung » 146,115.45
f. Feuer-Versicherung » 1,417,585,84
g. Transportversicherung » 2,314,700. 11

Reserven für schwebende Versicherungsfälle:
a. Beim', Prämien - Reservefonds auf¬

bewahrt Mk. 19,195. 86
b. Unfallversicherung .' »" 382,514. 71
c. Haftpflichtversicherung t> 1,187,928.39
d. Maschinenversicherung » 7,450. 98
e. Einbruchdiebstahlversicherung » 750,000.'—
f. Garantieversicherung » 200,000. —
g. Feuer-Versicherung » 577,508. 58 :

h. Transportversicherung » 1,673,982. 30

Gewinn-Reserven der mit Gewinnanteil Versicherten
Sonstige Reserven und zwar:

a. Spezial-Reserve Mk, 500,000.—
b. Gewinn-Reserve 1,300,000.—:

Guthaben von Versicherungs-Gesellschaften
Barkautionen
Sonstige Passiva und zwar:

a. Zinsen-Vortrag : Mk. 1,753. 60
b. Nicht abgehobene Dividende aus

den Vorjahren » 300. —
c. Organisationsfonds der Unfall- und

Haftpflicht-Versicherung » 46,666. 66
d. Organisationsfonds der Feuer-Ver¬

sicherung d 44,348.25
e. Guthaben von Generalagenten, Agenten,

bezw. Dritten d 458,754. 49
Gewinn

Mk.

9,000,000

2,700,000

1,396,101

5,361,836

4,798,580

1,800,000
1,545,426

l

551;823
1,251,614;

28,405,383

pt

60

91

82

97

20;

501

Die Richtigkeit der vorstehenden Bilanz bescheinigen wir hiemit auf Grund der Bücher.

Die Direktion:
v. d. Naümer. 0. Andrde.

Die Revisions-Kommission:
ftnstav Kelsuilzer. Hans Ollenrotb.
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Aktiva

Schweizerisches Eandelsamtsbiatt — Fenille offlcielle snlsse du commerce 25 jdn 1908

Gothaer Lebensyersicherungsbank auf Gegenseitigkeit
Bilanz für den Schluss des "Geschäftsjahres 1907 Passiva

Mk. Pf.

1,269,000
237,264,399

8,099,068
47,191,728

97
40
40.

27,889,977
757,598

2,177,069
3,250,330
3,481,367

25"
25
03
25
65

2,802,646
104,955

97,576
153,326

•71

02,
90
63

3-34,539,044 46

Gründbesitz.
Hypotheken.
"Wertpapiere.
Darlehen gegen Schuldverschreibungen kommunaler

Körperschaften. "

Darlehen auf Versicherungsscheine. '

Reichsbankmässige Wechsel.
Guthaben bei Bankhäusern.
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen (einschliesslich Mk. 1,406,644. 95

Stückzinsen).
Aussenstände bei Agenten.
Barer Kassenbestand. (B. 48)
Kautions-Darlehen an versicherte Beamte.
Sonstige Aktiva.

t f

Prämienreserve für KapitalVersicherungen auf den Todesfall
Prämienübertrag für KapitalVersicherungen auf den Todesfall •

Reserve für schwebende Versicherungsfälle .'

Geiwinnreserve der Versicherungsnehmer
Ausgleichungsfonds
Kriegsprämienreserve.
Kürsreserve für Zahlungen in' Schweizer Währung
Zurückgestellte Abgangsvergütungen .'

Zurückgestellte Dividenden ^

Bar-Kautiönen
Sonstige Passiva und zwar:

Rückständige Zahlungen
Auf spätere Jahre vorausbezahlte Prämien
Gewährleistungsfonds für Kautionsdarlehen
Verzinslich stehengelassene Versicherungssummen nebst

Zinsen. 1 .'
Vorschüsse in Amortisationssachen
Witwenpensions- und Unterstützungsfonds der Bankbeamten
Beamten-Ruhegehaltsfonds

Gewinn •} '

Mk.

263,302,
17,180,
1,417,

33,888,
4,603,

488,
25,
31,
24,

750,

974
211
112
991
606
873
905
860
960
403

22,506
27,705

7,452

" 126,169
71-

961,324
588,942

11,089,973

334,539,044

Pf.

,70
10
53
87
37
26
63
62
77

72
66
34

30
20
37
02

46

Gotha, den 6. April 1908. Gotkaer Lebensversicherungsbank auf Gegenseitigkeit:
Dr. Saniwer. C. König. I>r. K. Mueller.

Ddbiteurs

LA FRANCE, Compagnie d'assurances contre l'incendie, ä Paris
33alan.ce an 31 döcembre 1007 ~

Crdditeurs

fr.
7,492,472

7,527

11,347,661

304,500
514,031
156,847
147,117
521,198

57,309,382
37,759

1,386,638
1,972,489

1,490
1

10,956
06,675

81,276,747

ot.
95'
05

97

'59
09
37
39

23
16
36
60,

20
12

08

Actionnaires, solde au 31 decembre 1907.
Valeurs en garantie des actions (fr. 235 de rente 3 °/o).

Valeurs de porte-feuille et immeuble de la compagnie:
fr. 4,313,711.17 " fr. 124,235 de rente 3?/. 104.16
>

' 62,255.94 » 1,875 » » 3 % (caution-
nement suisse) 99. 60

6,000 de rente 3 °/° amor-
tissable 99.85

1,600 oblig. du Chemin de fer
d'Orldans (anc. )\ 409.84

300 oblig.' du Chemin de fer
" d'Orldans 2y2 > ; 414.15

2,325 oblig. du Chemin de fer
de P.-L.-M. (fus. anc.) 422.12

477 oblig. du. Chemin de fer
de P.-L.-M. (fusnöuv.) 372.67

1,330 oblig. du Chemin de fer
de P.-L.-M. 272 °/o 444.45

950 oblig. duChemin.de fer
.de l'Est (anc.) 401. 75

760 oblig. du Chemin de fer
de l'Est (nouvelles) •. 407. 01

75 oblig. du Chemin de fer
de Grand Central. 481.08

300 oblig. du Chemin de fer
de Grande Ceinture 360.45

500 oblig. du Chemin de fer
d'Ouest (anc.) 432.53

25 actions de la Banque de
France 4,428.13

3 oblig. de laVille de Paris
(1869),. 319.02

225 oblig. Foncidres (1883) 464.16
100 oblig. de la Cle Gdndrale

des Eaux 462.50
10,000 de rente Egyptienne

(Dette unifide) 4% 111.34
258,987,45 * 10,000 de rente Hongroise 4 I/o 1Q3.59
336,738.60 » 14,000 de rente'Ottomane 4 %

(Dette conv. unifide) 96.21
10,666.80 de rente Russe in-

tdrieur 4 % (1894)... 98.53
10,000 de rente Russe con-

solidd 4 % (lra et
2e sdries) 103.17,

9,000 de rente Suisse des
chemins de fer 4%

.(1900) 111.35
250 oblig.Ottomanes (cons.)

4 °Jo (1890) 478.78
500 oblig. Chemins de fer

Autrichiens '4°/o ' 524.87
150 oblig. Salonique-Cons-

f' tantinople'3 % 342. 72
» 848,987. 60 Hötel de la compagnie, valeur ä ce jour.

Valeurs en report j v
Banque de France. ^
Banqüiers divers.
Caisse. 1t"

Valeurs appartenant ä la caisse de prdvoyance (fr. 15,229
de rente 3 °/o). '1

Primes ä recevoir. 1

Ddbiteurs divers.
Agences. — Solde restant ä recevoir au 31 decembre 1907.
Valeurs en'ddpöt pour cautionnements.
Jetons. —, Solde au 31 ddcembre 1907, reprdsentant 298 jetons.
Plaques. — Valeur de Celles existant' au 31 ddcembre 1907.
Recours de sinistres, ceux ä toucher en. 1908. (B.-42)

» 199,706.20. »

» 655,754.87 '»

» 124,246.11 »

» 981,433.26 »

» 177,764.67 »'

» 591,122.70 »

» 381,667.06 »

» 309,333.46 »

» 36,081.02 »

» 108,136.90. »

» 216,267.43 »

» 110,703.40 »"

» 957.09 »

» 104,437.55 »
» 46,249.85 »

» 278,347. — »

» 262,745.70

> 257,936.55

» 250,548.50

» 119,695.25

» 262,438.56

» 51,408.08

Capital social
Rdserve statutaire fr. 3,000,000. —
Rdserve pour risques en cours » 2,654,888. 28
Rdserve pour dventualitds » 2,506,228. 28

Dividende ä payer aux actionnaires:
Restant ä payer sur dividendes antdrieurs fr. 18,950. —
A payer pour repartition de 1907 » 700,000. —
Cautionnements
Locataires, loyers recus d'avance
Compagnies rdassurantes, solde leur revenänt :
Taxe d'enregistrement et des pompiers (timbre et impöt sür

le revenu des; actions) et taux suppldmentaire sur les
capitaux (fr. 12 par million), loi du 30 janvier 1907

K CAPITAUX PRIMES

Assurances 1908 fr. 9,618,258,933. — fr. 7,285,003. 32
AQQllfflDOPQ iQOQ

et suivantes : » 42,127,310,962. — » 33,297,091. 41

fr. 51,745,569,895. — fr. 40,582,094. 73

Primes ä payer pour. rdassurances cdddes » 16,727,287. 50

Total fry 57,309,382. 23

Sinistres, ceux restant ä rdgler ou ä .payer en 1908
Caisse de prevoyance. — Solde y compris la rdpartition

• de 1907
Crdditeurs divers
Solde de profits et pertes ä reporter en 1908

57,309,382

893,030

598,726
61,601
27,810

fr.
10,000,000

8,161,116

718,950

1,972,489
2,525

1,076,854

454,260

Ot.

56

60

49

85

23

32

38
61
04

81,276,747 08
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Compagnie Frangaise du PHENIX, Societe Anonyme d'Assurances contre l'lncendie
Capital Booial: Quatre millions de francs. Fondee en 1819, operant en Suisse depuis 1820. Siege de la Compagnie: 33, rue Lafayette, & Paris,

credit. Balance g6n6rale des comptes au 31 döcembre 1907. Debit.
fr«

4,000,000
7,705,117
5,834,340
6,600,000
1,000,000
1,000,000

534,600
.27,000
135,789

2,991,355
4,435,010

34,263,213

ot.

38
45

68
49
98

98

r

Fonds social.
Reserve sociale.
Primes röservees pour les risques en cours.
Reserve de pfövoyance.
Reserve speciale.
Reserve' immobilere.
Sinistres restant ä r6gler.
Dividendes restant ä payer.
Gompagnies de reassurances.
Divers comptes crediteurs.1'
Profits-et pertes. (B. 53).

Rentes sur l'Etat, 3 °/°.
Valeurs diverses '

Immeubles
Gaisse
Effets ä recevoir
Agents divers
Divers comptes debiteurs

tr.
1,549,564

25,107,733
4,388,124

145,786
4,339

1,350,736
1,716,929

34,263,213'

Ot.

78
15
78
03
15
80
29

Les mandataires generaux aupres du Conseil Federal:
Frömmlet & Hngueniu, ä ItAle.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod ofßcielle
Aussenhandel Italiens im Jahre 1907
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Schweizerisch-italienischer Warenverkehr
EinfuhT aus der Schweiz

Bier
Kindermehl
Kakao
Schokolade
Chemikalien, Arzneimittel, Harze und Parfumerien
Farben
Hanf- und Leinenwaren
Baumwollwaren
Wolle und Wollabfälle
Wollwaren
Seide und Seidenabfälle
Seidenbänder und rGewebe
Andere Seidenwaren.
Holzstoff...
Papier und Papierwaren
Drucksachen und Lithographien
Leder und Lederwaren
Brucheisen und Stahl
Erzeugnisse aus Gnsseisen, Eisen und Stahl
Maschinen und Maschinenteile
Gold, halbverarbeitfet •.
Silber, roh und halbverarbeitet
Bijouterie aus Gold und Silber
Andere Gold- und Silberwaren
Uhren
TJhrenhestandteile
Rindvieh
Kondensierte Milch,
Käse
Kurzwaren
Yerschiedenes

1

IOOO Fr.
562
335
420

2,101
856

1,304
206

2,461
753

2,238
3,754
3,457
1,319

538
414
495

1,300
1,959
1,810

13,422
554
176
382
511

8,402
906

2,150
94

5,837
556

10,843
y. Total 70,115

Ausfuhr nach der Sohweiz

Wein
Olivenöl
Essenzen
Chemikalien, Arzneimittel, Harze und Parfumerien
Hanf, roh und gehechelt
Leihen- und Hanfwaren
Baumwollwaren
Wolle und Wollabfälle
Rosshaar ; 7

Seidenkokons •:
Seide und Seidenabfälle
Seide und. Seidenbänder
Andere Seidenwaren
Batdiolz
Wurzeln zu Bürsten
Möbel und andere Holzwaren
Strohgeflechte
Papier und Bücher "
Rohe Häute und Felle
Lederhandschuhe und Schuhwaren
Gegerbte Häute und Lederwaren
Maschinen und. Maschinenteile
Marmor und Alabaster, roh und bearbeitet
Bausteine
Schwefel
Reis
Kastanieu
Kartoffeln
Mehl und Teigwaren
Gemüse '

Orangen, und Zitronen
Andere frische Früchte
Getrocknete Früchte ;

Andere vegetabilische Produkte
Rindvieh
Schweine.
Fleischwaren
Geflügel
Eier
Butter und Käse
Hüte
Kunstgegenstande.
Verschiedenes

1000 Fr.
8,079
1,348

85
2,444
3,600
2,103
3,618
1,504" 689'

728
". 180,023

21,502
802
238

; .• 1,151
2,347
3,028

941
; 1,685-

457
563

1,837
723

1-.092
307

2,239
531
309

3,788-
980
348

3,403
1,039
3,217'

13,398
1,819
2,517
4,793

10,683
7,831
4,646

793
• • 1 21,689

Total t 324,917

Metüllmarkt. (Bericht der Metallgesellschaft Frankfurt a. M. vom
22. Juni.) Kupfer. Die Chilicharters für die erste Junihälfte wurden mit
950 töns gekabelt. Die Zufuhren betrugen 18,036 tons gegen 15,791 tons
Ablieferungen. Der sichtbare Vorrat ist demnach um 2245 tons gestiegen.

IB. Juni 08 30. Mai 08 15. Juni 07
tonB 1 tons tons

Gesamtvorräte, in England und Frankreich ,24,878 22,033 5,381
Gesamtvorräte .schwimmend von Chile ü. Australien ' 8,545 9,125, 5,800

Sichtbarer Vorrat 33,403 31,158 11,181

Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore in der
letzten Wochen wurden mit 6651 tons gekabelt 1

Das Geschäft in der vergangenen'Woche bat den Erwartungen nicht
entsprochen, die man nach dein Verlauf der Vorwoche gehegt hatte. Die
Nachfrage waj? sehr beschränkt und die Preise für Standard, die zuerst
£ 59.—.— dreimonatlich berührten, gäben, besonders unter dem Einfluss
der ungünstigen Statistik, nacbiJ bis £ 58. —. — Kasse, jß 58.11. 3
dreimonatlich. Der Markt schliesst mit jß 58. 5. — bis 57. 6. — Kasse,
jß 58. 17. 6 bis Jß 59. —. — dreimonatlich.

Die Berichte von Amerika, (besonders für ^ie .zweite HälftederWoche,
lauten etwas günstiger. Die Produzenten halten an ihren Preisen fest und
nur'die zweite Hand war zu kleinen^Konzessionen, bereit.

Es notieren: Tough -£,61.10. — bis Jß 62.10.—.— 21/» %, Best
Selected, ^(61.10. — bis Jß 62.10. — 21/z17», Electrolyt e 59,15. — bis.
e 60.'—. — netto, Indische Bleche Jß 71. —. —
•tgZinn berührte jß 129.10. — bezw. Jß 130. sank(dann unter dem
Einfluss von Verkaufsorders vom Osten auf jß 127. 5.'—- dreimonatlich^i
e;i26.1. 5.— Kasse und schliesst Jß 127. 5. — Kasse,'" 'Jß,\128'. —. —
dreimonatlich.

Blei. Der Markt war sehr ruhig, aber die Tendenz bleibt weiter fest
Fremdes Blei notiert in London Jß 12.15. — bis £ 13..—:—. Englisches
ißA3. —. — bis 13. 5. —. Rheinisches Blei M. 26. 25 ab Hütte.

Zink. Das Geschäft war absolut -leblos, Preise schliesseni wieder
niedriger Jß 18.15. — bis Jß 19.i—. — 7füp gewöhnliche,b Jß jl9.'5. — bis
^ 19. .10.— für, Spezialmarken; rheinisch (belgisches Zink' 'M.--38% bis
M. 393/f, schlesisches: M. 38. — • bis M.,39. —. ' |(| '1

Antimon: Jß 33. —. — bis Jß 35. —. —.
1

Silber: 257« d prompt, 257« d vorwärts.
h



— Internationale Wirtschaftaknrse in Mannheim. Nach den Beschlüssen
des 8. Kongresses für kaufmännisches Unterrichtswesen, der im September
1906 in Mailand tagte, ist als Zweck der internationalen Wirtschaftskrise

bezeichnet worden: 1) die Teilnehmer über.die wirtschaftlicheEnt-
wickelung eines Landes und dessen Beziehungen zum Ausland zu unterrichten,
2) sie mit der Sprache des betreffenden Landes vertraut zu machen,
3) Fragen des Unterrichts in den Handels- und Wirtschaftsdisziplinen zu
besprechen, 4) Unterrichts methoden der modernen Sprachen zu erörtern,
5) Exkursionen zur. Besieh tigung von Handels-Instituten und.industriellen
Anlagen zu .veranstalten und 6) eine Verbindung zwischen den Interessenten
der kaufmännischen Fragen in den verschiedenen Ländern herzustellen.
Als Teilnehmer sollten in Betracht kommen: 1) junge Kaufleute, 2) Ab
solventen höherer Handels schulen, 3) Hörer an Handelshochschulen und
4) Lehrer an Handelslebranstalten.

Der Erfolg der im letzten Jahre in Lausanne veranstalteten Kurse
veranlasste die Internationale Gesellschaft zur Förderung des kaufmännischen
Unterricbtswesens zu der EntSchliessung, auch in diesem Jahr solche Kurse
in Mannheim zu veranstalten, das als Mittelpunkt von Industrie und
Handel und zugleich als. Stadt mit ausgebildetem Handelsschulsystem sich
hierfür besonders eignet, Die- Kurse, finden an: der dortigen
Handelshochschule statt und zerfallen wiederum, wie'in Lausanne, in einen
Vorbereitungskurs, der vom 27. Juli bis'15. August, und in einen Wirt-
scbaft,skurs, der vom 17. August bis 5. September dauert.

Das Programm des Vorbereitungskurses siebt folgende
Lehrgegenstände vor : I.. Sprachunterricht, a. Grammatik der deutschen Sprache.
b. Lektüre unter Zugrundelegung eines volkswirtschaftlichen Lesebuchs.
c. Konversation in der deutschen Sprache im Anschluss an Vorträge der
Teilnehmer. II. Kaufmännischer Unterriebt, a. Kaufmännische Korrespondenz.

b. Formularienkunde des Bank- und Transportverkehrs. In der
2. Woche des Vorbereitüngskurses wird eine im ganzen 6 Stunden
betragende Vorlesung über die geistigen und sozialen Strömungen
im deutschen Volk gehalten werden!

Die Vorlesungen des. Wirtsc ha fts Kurses, für die hervorragende
Vertreter der Wissenschaft sowohl als der Praxis gewonnen sind, haben
zum Gegenstand: 1) Die wirtschaftsgeographiscben Grundlagen der
deutschen Volkswirtschaft. 2) Die wirtschaftliche Entwicklung Deutschlands

im 19. Jahrhundert, 3) Die deutsche Landwirtschaft und ihr
Verhältnis zu Industrie und Handel. 4) Deutschlands Handelspolitik uifä
Aussenhandel. 5) Die deutsche Industrie und ihre Stellung auf dein
Weltmarkt. 6) Verkehrsmittel und Tarifpolitik. 7) Das deutsche Zöllwesen
und seine Einrichtungen. 8) Die Konzentration im deutschen Bankwesen.
9) Arbeiterfrage und Sozialreförm in Deutschland. 10) Die soziale Frage
vom Standpunkt des Kaufmanns. 11) Die Verfassung des. deutschen Reichs
und der Bundesstaaten, besonders Badens. 12) Der deutsche Käufmann
und die Heranbildung seines Nachwuchses.

Im Verlaufe der Kurse finden. Exkursionen zur Besichtigung verschiedener

industrieller Unternehmungen statt. Näheres ist aus dem Programm
ersichtlich, das vom-Eidg. Sekretariat für kaufmännisches Bildungswesen
in Bern an Interessenten gratis abgegeben wird.

— Wettbewerb für Gesteinbohrmaschinen. Die Regierung von Transvaal
hat in Gemeinschaft mit der Kammer für Berghau praktische Versuche mit
Gesteinbohrmaschine-n in Aussicht genommen, die sich eignen für
Gewinnungsarbeiten in engen Arbeitsplätzen und die am Witwatersrand
bestehenden Verhältnisse. Alle Typen von Gesteinbohrmaschinen werden
zum Wettbewerbe zugelassen, doch müssen diese mit komprimierter Luft
von 60—75 Pfund per Quadratzoll Druck an der Arbeitsstelle betrieben
werden. Da die bestehenden Gruhenvorschriften Einrichtungen vorsehen
zur Verminderung des Staubes, so müssen die Mitbewerber bei den
Versuchen entsprechende Vorkehrungen treffen. Es werden zwei Preise von
£ 4000 und £, 1000 ausgesetzt. Die Versuche sollen darüber entscheiden,
welche Maschine die billigste Arbeit zu liefern imstande ist. Der
Wettbewerb wird anfangs des Jahres 1909 beginnen und die bezüglichen
Eintragungen werden wahrscheinlich Ende 1908 geschlossen werden. Die
Versuche werden ungefähr. 6 Monate dauern. Die für tauglich befundenen
Maschinen werden alsdann längern Versuchen unter Tage, in mehreren
Arbeitsstellen verschiedener Bergwerke des Witwatersrand unterzogen.
Genauere Bedingungen für diesen Wettbewerb werden sobald als möglich
veröffentlicht werden. Anfragen sind zu richten an TheSecretaryStop
Drill Competition, Transvaal Chamber of Mines, Jobannis-
burg (Transvaal) oder an The London Secretary, Transvaal
Chamber of Mines, 202 Salisbury House, Finsburg Circus,
London E..C.

— Der Telegrammverkehr in Codeworten. Die Internationale Telegrapben-
konferenz in Lissabon hat, wie das «Handelsmuseum» meldet, am 5. Juni
1. J. das von Codeworten handelnde Reglement 8 angenommen. Es wurd9
beschlossen, ein besonderes, Kontrollamt aus deutschen, englischen und
französischen Mitgliedern zu bilden, dem die Codes zur Bestätigung
vorgelegt werden können. Die Codes, die nicht vorgelegt werden, ebenso
solche, die keine Zustimmung gefunden haben, können nichtsdestoweniger
in Kraft bleiben; doch sollen die Telegraphenverwaltungeni-das Reoht
haben, Worte dieser Codes anzunehmen oder zurückzuweisen. Die
Konferenz hat dureb den Beschluss, die bestehenden Regeln über die Auswahl
von CodeWorten aufrecht erhalten, doch sind die Bestimmungen, über die
Aussprechbarkeit der gewählten Worte klarer gefasst. Es hiess nämlich
bisher im betreffenden Reglement,, dass tatsächlich gebrauchte.oder künstlich

zusammengesetzte Worte, die in den Telegrammen zur Verwendung
gelangen, nach dem Spräohgebraücb einer, der. biefür von der Telegraphenkonvention

anerkannten äebt Sprachen aussprechbar sein müssen.
Nunmehr wurde 'vor dem Worte «Sprachgebrauch» (usage) noch das Wort
«allgemein üblich» (current) eingeschaltet, so dass nun etwa zu sagen
wäre «nach dem allgemein üblichen Sprachgebrauch», d; h. einer der
fraglichen acht Sprachen, Uebrigens steht .es den Verfassern von JKabel-
oodes nunmehr ftei,wdie Genehmigung ibrer Arbeiten.,vor derenjHeraus-
gäbe bei der erwähnten Kommission zu erwirken. Bemerkenswert Ist auch
folgende neubeschlosse'ne Bestimmung über die Telegramme mit
bezahlter Rückantwort. Dänach. sind die Kosten sowohl für das
ursprüngliche als auch für das vorausbezahlte Telegramm von der Post-
verwältung zurückzuerstatten, falls, infolge offensichtlichen Versagens des
Dienstes, das Ziel des ursprünglichen Telegrammes nicht erreicht wird.

— Konkurse in Deutschland im ersten Quartal. Die schwierige wirtschaftliche
.Lage, unter deren Einflüsse Deutschland seit Monaten steht, spiegelt

sich in der Zahl der Zusammenbrüche wieder. Im ersten Vierteljahr des
laufenden Jahres gelangten im Deutschen Reich 3189 neue Konkurse zur
Zählung, gegen 2516 im ersten Vierteljähr 1907. Es wurden 554 Anträge auf
Konkurseröffnung wegen Massemangels ahgewiesen und 2635 Konkursverfahren

eröffnet; von letzteren hatte in 1641 Fällen der Gemeinschuldner
die Konkurseröffnung beantragt. Beendet wurden im ersten Vierteljahr

UUO lUQUIiUMVUO U UliOOlgilOLUVli V UV/Ul*
Les cours comprennent, com me ä Lausanne,
27 juillet au 15 aoüt, et un Cours d'expansion

1908: 1699 (erstes Vierteljahr 1907: 1699) Konkursverfahren, und zwar
durch Schlussverteilung 1142, dureb Zwangsvergleicb 376, infolge
allgemeiner Einwilligung 36 und wegen Massemangels 145. In 730 beendeten
Konkursverfahren war ein Gläubigeraüsschuss bestellt. Von den 3189 neuen
und den 1699 heendeten Konkursverfahren betrafen: Natürliche Personen

'2420 (1358 im Vergleichszeltraum des Vorjahres), Nachlässe 521 (231),
Handelsgesellschaften 133 (65), Genossenschaften 14 (17), andere
Gemeinschuldner 101 (28).

•
Cours raternationaux d'expansion commercials ä Mannheim. Le

8« congres international d'enseignement commercial, röuni ä Milan, aü
mois de septembre 1906, a döfini comme suit le but des cours interhatio-
naux d'expansion commerciale: 1? Etudier. le döveloppement economique
d'une nation et ses relations avec l'etranger; 2° familiariser les auditeurs
avec la langue du pays oü les cours sont organises; 3° approfondir les
questions relatives ä l'enseigneiment des sciences commerciaies et öcono-
miques; 4° discuter les möth'odes employees pour l'enseignement; des
langues etrangeres au point de vue commercial; 5° faire connaitre, au
moyen d'excursions, le pays et ses institutions oommerciales et
industrielles; 6° subsidiairement, cröer des relations entre les personnes ;qui,
dans les divers pays, s'occupent de questions commerciaies. Les auditeurs
devaient se reoruter pärmi: 1° les jeunes commergants; 2° les anciens
ölöves diplömös d'ecoles supörieures de commerce; .3° les ötudiants des
facultas commerciaies; 4° les professeurs des öcoles de commerce.

Le succös des cours organises, en 1907, ä Lausanne, a engagö la Sociötö
internationale pour le developpement de l'enseignement commercial ä en
organiser de nouveau cette annöe ä Mannheim, centre industriel et
commercial important, et qui possöde des institutions d'enseignement
commercial ä tous les degrös.
un Cours pr&paratoire, du
commerciale, du 17 aoüt au 5 septembre. Us auront lieu ä YEcole des
lmute8 etudes commerciaies de Mannheim.

•Le programme du Cours preparatoire est le süivant: 1° Enseignement
des langues: a. Grammaire allemande, h. lectures basöes sur un ouvragö
d'öconomie politique, c. conversation en langue allemande, faisant suite
äux conförences des auditeurs; 2°'Enseignement commercial: a. Corres-
pondance, commerciale, b. ötude des formulaires usitös dans les banques
et les administrations de transports. Pendant la deuxieme semaine du
cours pröparatoire, il sera fait un cycle de conförences de 6 heures sur
les tendances intellectuelles' et sociales du peuple allemand.

Les conförences du Cours d'expansion commerciale, qui seront donnees
'par des professeurs distinguös d'universitös, ainsi que par des person-
nalites eminentes dans les aSaires, traiteront les sujets ci-aprös indiquös:
1° Les prineipes öconomiques et göograpbiques de l'expansion commerciale
allemande; 2° le. developpement öconomique de l'Allemagne au 19e siöcle;
3° l'öconomie rurale allemande et ses rapports avec l'industrie et le
commerce ; 4° la politique commerciale de l'Allemagne et son oommerce dlexT
poitation; 5° l'industrie allemande et sa situation sur le marche mondial;
6° moyens de transports et tarifs; 7° les douanes allemandes et leur organisation;

8° la concentration du systöme de hanques en Allemagne; 9° la
question ouvriöre et la röforme sociale; 10° la question soeiäle au point
de vue du commergant; 11° la constitution de l'Empire allemand et de ses
ötats; 12°, le commergant allemand et l'ödücation de ses descendants.

Pendant la duree du cours auront lieu des visites de diverses entre-
prises industrielles et'commerciaies.

Pour de plus amples details, s'adresser au Secretariat fedöral pour,
l'enseignement commercial, ä Berne, qui enverra gratuitemeüt le
programme aux interessös.

— Frappe de monnaies en Belgique. Le commissaire des monnaies vient
d'adresser au ministre des finances son rapport annuel sur les travaux de
l'administration des mohnäies pendant l'annöe 1907. II en rösulte que les
diverses frappes representent en ebiffres ronds un total de 67 millions de
pieces, d'un ..poids de 209,000 kilogrammes et d'une valeur nominale de
6 millions 240,000 francs.

Les frappes de monnaies nationales depuis 1832 ont portö sur plus de
9l0 millions de'piöces reprösentant une vadeur de prös de. 1 milliard .194
millions. Les dömonetisations et les refontes partielles de ces frappes
ont pörtö sur une valeur de 64,283,111 francs. La valeur des monnaies
beiges restantes est done de 1,129,522,156 francs.

Les existences röelles sont trös införieures ä ce ebiffre, car le .nombre
des 'piöces perdues est önorme. II suffit pour se rendre compte de la
mortalitö des monnaies nationales, de constater le pöurcentage ölevö des
quantitös qui n'ont pas reparu lors du retrait des Amissions dömonötisöes.
Ainsi, par exemple, les piöces de nickel au. type du lion, frappees de 1861
ä 1863 et de 1894 ä 1901. et dömonötisöes ä la 'fin de 1906, ont subi des
döchets variant de 20 ä 30 %, suivant les coupüres.

Les frappes de monnaies etrangerks ä lä Mohnaie de Bruxelles ont porte
sur 700,670,796 piöces, d'une valeur nominale, äu pair franöais, de pres
de 345 millions de francs. Sauf une frappe de peü d'importance faite en
1854, toutes les fabrications ont ötö eöectuöes ä partir de 1868.

Einfuhr in den freien "Verkehr der
Importation dans la circulation libre de la

Gattung der Ware Mal

Designation. des artioles 1908 1907
q. '

Weizen — Froment 198,326 389,871
Hafer — Avoine 132,157 117,867
Gerste — Orge 10,336 5,605
Mais — Mats 45,437 45,168
Hartweizengries — Semouie de bU dur 16,222 18,922
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausge-1

nornmeh '. > 45,993 27,822
Färine, exceptle la farine dinaturee. J

Kaffee, roher'— Cafl brut 9,299 8,230
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pilö-) 1

Zucker, Traubenzucker I .„eStiere brut et- sucre crystallist, pilt, | ' 48,18b

sucre de raisin '
Zucker im Hüten, Platten, Blöcken, Ab-t

fall von raffiniertem Zucker .1
14017 1 * 1 «7fitere en pains, plagues, blocs, dtchels I ' >

de sucre raffint.; '
Zucker, geschnitten oder fein gepulvert 1 iq am io «4«
Sucre coupt ott en poudre fine i J ' '
Schweineschmalz — Saindoux 2,117 1,818
Rohtabak — Tdbac brut '. 5,933 .6,174
Wein in Fässern — Vins en füts hl 138,208 122,129
Steinkohlen — Houille 1,764,752 1,583,408
Petroleum — Pitrde 46,747 39,797

Schweiz.
Suisse.

Januar-Mal
Janvier-Mai

1908
q

969,257
571,278

40,732
212,318
84,060

1907
q

1,715,625
'

610,194
52,645

247,216
91,285

239,823 137,102

41,831 45,600

190,221— 198,244—

66,444 72,607

65,697 60,318

12j959
30,823

679,333
8,702,941

279,688

9,826
34,297

510,516
7,835,240

270,467
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Annoncen-Pacht r
4

Raiolf Mtsse, Zürich, Bern etc.

' ~ ' r

Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles* Rögie. dea jnnoncea: i
Bodolphe Xosse, Zurich, Beine, ete.

Die Aktiengesellschaft unter der Firma „Merkur, Schweiz.
Importgesellschaft in Bern" hat sich durch Beschluss der Generalversammlung
vom 6. April 1908 aufgelöst Die Liquidation wird unter der Firma

„Merkur, Schweiz. Importgesellschaft in Liq."
durch den. bestellten Liquidator* Herrn Henri Lips-Trog in Bern
besorgt, der nunmehr allein zur rechtsverbindlichen Unterschrift befugt ist.

Gemäss Art. 665 0. R. werden hiermit die Gläubiger, der obgenannten
Aktiengesellschaft aufgefordert, ihre Ansprüche beim Liquidator schriftlich
anzumelden. i (1695

Bern, den 24. Juni 1908. Merkur, Schweiz. Importgesellschaft in Liq.

Hotel Mala und Teil U. St. Gin
Der Coupon Mr. 3 unserer Obligationen, fällig pro 30. Juni

1908, wird mit Fr. 23.50 ab 25. Juni bei der Toggenbürger
Bank in (St. Callen eingelöst.

(1697,) Iter Vericaltungsrat•

Elebtrizltatscoerk Oiten-Aarburg, 11.

Ölten
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur (1583')

XIII. ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 29. Juni 1908,' nachmittags 3 Uhr, in unser Bureau in
Ölten (Postgebäude, • L Stock) eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1907/08, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren
und Dechärgeerteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
• 3) Anleihensvertrag.

4) Wahl der in Austritt kommenden Mitglieder des .Verwaltungsrates.
5) Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle sind vom 22.
Juni an im Bureau der. Gesellschaft für die Aktionäre zur Einsicht
aufgelegt, ebenso der gedrückte Bericht' des Verwaltungsrätes. '

Stimmkarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 23.
bis 27. -Juni. bei nachstehenden Stellen bezogen werden;

in Aarau, bei der Aargauischen Crediiansialt;
in Baden, bei der Bank in Baden;
in Lnzern, bei der Luzerner Kantonalbank;

d in Solothnrn, bei der Soloihnrner Kantonalbank; _
in Winierthnr, bei der Bank in Winterthnr;
in Zürich, bei der Bank in Winierthnr, Filiale Zürich; r

in Zürich, bei der A. G. Len & Cie;
in Olfen, auf dem Bureau der Gesellschaft.

Olfen, den 13. Juni 1908.

Für den Verwaltungsrat
Der Vizepräsident: Casimir von Arx.

Cie. du chemin de fer Glion-Naye
MM. les actionnaires sont. convoques en

assemble generale ordinaire et extraordinaire
pour le 29 juin 1908, a 28/f heures de l'apres-midi, au Grand Hotel de
Territet, avec l'ordre du jour suivant:

1° Comptes et rapport du conseil et de celui des censeurs.
2° Repartition du solde disponible. (1654,)
3° Nomination de censeurs.
.4° Augmentation du capital social ou autorisation d'emprunt

Les cartes d'admission peuvent etre retirees, möyennant
' indication

des numörös'd'aetions, ä lä Banque de Montreux et ä Lausanne ä la
Banque Gantonale Vaudoise; ä Territet, au bureau de la compagnie ä
Territet, oü les comptes et rapports sont ä disposition.

T<e conseil d'administration,
Le president: Le secretaire:

Georges Masson. Georget.

ie. du cliemin de.fer Territet-

Wenn geschäftlich in Bern, bleiben Sie (646:)

eineNackt anf Gnrten-Knlm
(861 m) mit Kollektivbillei ä Fr. 9. Ausgabestelle: Trambureau beim Bahnhof

Bern, Bübenbergplatz, berechtigend zu: Fahrt mit Tram und elektr.
Gnrienbahn von Bern nach Gurtenkulm und. zurück/ Zimmer, diner table
d'höte 7% Uhr, Frühstück im Hotel Gurten-Kulm.

Pensionspreis, bei längerm Aufenthalt, Fr; 9—12. — Prospekte.

Mation»nie nizerneii iii ,i> ;
' ,1

Die Rechnung und Bilanz für das Jahr 1907 kann von
heute an bei der Liquidationskommission bezogen werden.

St. Gallen, den 21. Juni 1908. (1693-)

Die Liquidationskommisision,

TITRES EGARÄS
Les titres suivants de la Banque .Populaire Suisse ötant egares, nous

sommons les dötenteurs eventuels d'avoir. ä les presenter ä notre caisse
dans les six mois, faute de quoi ces titres seront considörös comme an-
nulös et les duplicatas dölivrös aux intöressös:
1° le coupon de dividende pour 1907 de la part sociale n° 29556.
2° le coupon de dividende pour 1907 de la part sociale n° 44548.
3° le carnet de soeiötaire n° 7906 de fr. 22. 25 au nom de M. Ch. Quadri,

ä Porrentruy.
4° le. carnet de soeiötaire n° 10364 de fr. 5. 55 au nom de Paul Broecker,

ä Delle.
5° le carnet de soeiötaire n° 2815 de fr. 181.95 au nom de M. Ariste

Aubry, ä Porrentruy.
- 6° le carnet de soeiötaire n° 13904 de fr. 81.75 au nom de Catherine

Kiefer, ä Boncourt
7° le carnet de soeiötaire n° 18610 de fr. 152 au nom de .Löon Schouller,

ä Boncourt. (1700,)
Porrentruy, 23 juin 1908.

Banque Populaire Suisse,

La direction.

Compagnie du Cheiuiu de PerViege-Zeriuatt

Capital social: fr. 2,500,000
|
[ Suivant decision de l'assemblöe gönörale des actionnaires du 20 juin
; 1908,. le dividende de 1907 sur les actions, fixe ä fr. 35, sera payö säns

frais, ä partir du 1er juillet prochain, aux domiciles suivants, sur prösen-
j taiion du coupon n° 18:
i ä Berne; ä la Banque Commerciale,
> ä Lausanne: chez MM. Ch. Masson. &Cle,

ä Geneve: chez MM. A. Cheneviöre & Gie,
; ä Bäle: ä lä Banque Commerciale, (1698,)

ä Zurich: Actiengesellschaft Leu & Cle,
•1 ä Fribourg: chez MM. Weck, Aeby & C1*.
* Le conseil d'administration.
' fdaChemin de fer de Martiguy au Chdtelard
' (llgne du Talais A Chamonix)

Messieurs les actionnaires de la Compagnie du Chemin de fer de Mar-,
tigny au Chätelard (ligne du Valais ä Chamonix) sont cdnvoquös en

j asscmbl£e gerate ordinaire
" pour le lundi, 29 juin 1908, ä 2 heures de l'apres-midi, ä la. chambre de
v commerce, 2, Boulevard du Th'öätre, ä Geneve. •,

Messieurs les actionnaires sont convoques en auemblöe gönörale
ordinaire et extraordinaire, pour le 29 juin 1908, ä 2 heures de l'aprös-midi, au
Grand Höfel de Territet, avec l'ordre du jour suivant:

1°'Comptes et rapport dii conseil et celui des. censeurs.
2° Repartition du solde. disponible..
3° Nomination d'administrateurs et de censeurs. (1660:)
4° Revision de l'artjcle 25 des Statuts.

Les cartes d'admission peuvent etre retirees, möyennant indication
des numeros d'aetions, ä la Banque de Montreux et ä Lausanne: ä la
Banque Cantonale Vaudoise; ä Territet: au bureau' de la compagnie, ä

Territet, oü les comptes et rapports sont ä disposition.
LE CONSEIL D'ADMINISTRATION

Le president: Le secretaire:
Georges Masson. Georget.

Compagnie du ctain ie ier ßulMomont
MM. les actionnaires sont inform6s que le payement du. dividende

fixe ä 6 % par l'assembiee generale de ce jour, r sera effectue, dös le
1er juillet prochain, ä raison de fr. 30, contre remise du coupon N° 13:

ä Bulle: ä la Caisse de la Compagnie;
ä Fribourg: ä la Banque.cantonale; (1699;)
ä Lausanne: ä la Banque Ch. Masson & Cie.

t

Balle, le 22 juin 1908.
T'administration.

ORDRE DU JOUR:
(1558:)

r T- i,

le Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport du commissaire-vörificateur.
3° Approbation des comptes et de la gestion.
4° Nomination d'uh ou plusieurs commissaires-verificateurs pour

l'exercice 1908. :
'

Conformement ä l'art 641 du .code federal des obligations, ie bilan et
le compte de profits et pertes au 31 döcembre 1907, ainsi que le rapport
de M. le commissaire-verificateur, sont tenus ä la disposition de Messieurs
les actionnaires, dös le 20 juin 1908, .aux bureaux de lä compagnie, ä
Martigny, et ä Geriöve, 6, rue de HoUande, IIme etage.

tMM. les actionnaires. qui dösirent prendre p'art ä l'assembiee generale
ordinaire "du 29 juin 1908, sont pries de döposer leürs titres,avant le 24 juin

• ä Martfgäy: au bureau d'exploitation dela compagnie.;^
ä Geneve: au bureau de direction! de lä compagnie, 6, rue de Hollande;,
ä Lausanne: chez Messieurs Gharriere et Boguin, banquiers;
ä Berne: chez Messieurs Marcuard et Cie., banquiers. f

Scboop, Reiff $ o.,
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse ;69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel, Kapitalanlagen. (174;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

' und ihre Kontrolle. ,l"
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Stadtgemeinde Luzern

Gemäss Amortisationsplan und zufolge der vorgenommenen
vorschriftsgemässen Auslosung gelangen folgende Obligationen
zur Rückzahlung:

luti

31|2 °|o Anleihen von 1889
63 Obligationen, rückzahlbar am 31. Dezember 1908:

1 63 78 91 176 201 213- 235
374 414 556 588 667 678 684 688
691 701 721 726 742 835 893 902
907 955 981 985 1100 ,.1116 1169 1182

1186 1206 1235 1250 1307" 1330 1393 1414
1448 1560 1577 1609 1636, 1769 1775 1782
1804 1829 1851 1943 1948 1968 2043 2078
2116 2125 2196 2201 2203 2223. 2227
Aus der Verlosung von 1907 ist ausstehend die Nummer 593.

II. 31?°n Anleihen von 18940
61 Obligationen, rückzahlbar

49 93 110 172
427 468 479 532
833 857 904 916

1235 1283 1298 1302
1560 1587 1589 1598
1680 1850 1855 2005
2198 2221 2222 2244
2354 2425 2472 2479
Aus der Verlosung von 1907

am 15. Dezember 1908:
206 209 264 371
590 622 623 653
982 1037 1039 1065

1399 1440 1473 1502
1637 1651 1675 1676
2036 2063 2112 2120
2283 2290 2293 2294
2496
ist ausstehend die Nummer 54.

III. 4°|0 Anleihen von 1899
53 Obligationen, rückzahlbar am 31. Dezember 1908:.

144 200 493 597 615 667 680 699
749 786 882 932 1020 1041 1085 1198

1228 1301 1395 1464 1683 1696 1911 1984
2045 2224 2464 2612 2665 3131 3238 3341
3355 3472 3486 3502 3624 3741 3748 3959
4182 4213 4216 4235 4279 4338 4347 4474
4495 4720 4771 4881 4889
Aus der Verlosung von 1907 sind noch ausstehend die

Nummern 1334, 1394, 3760.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Ein-
lieferung der Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons
bei den in denselben bezeichneten Zahlstellen und es hört mit
dem Rückzahlurigstermin deren Verzinsung auf. (1646)

Luzern, de%-ll. Juni 1908.

Die städtische Finanzdirektion.

Blemenscliefbe der Zukunft
aus Stahlblech gestanzt

Leicht — Billig — Haltbar
\ Alle Grössen am Lager

in (1011.)

Z-vxxicla.
Beatenplatz-Waisenhausgasse

Mäcker & Schaufelberger
Verlangen Sie Prospekt Nr. 202 über meinen stationären Ent- H

staubungsapparat Pat. 29496 (70) H

I „Reiriljgre mit Luft*41
H wichtig für H

-Privat* und Geschäfts - Häuser, Hotels, Spitäler, B
_

Sanatorien, Fabriken etc. HI Hans Müry, Zürich IGotthärdstrasse 55 H

Hill II in

Basel

Schaffhausen

D

y>

4°|o Anleihen von Fr. 3,000,000 von 1899
Die Besitzer von Obligationen obiger Anleihe werden hiemit

benachrichtigt, dass die am. 1. Juli ä.; c. fälligen'Coupons von Fr. 20 bei
nachbezeichneten' Stellen zur Einlösung. gelangen:

In Neuhausen durch die Aluminium-Industrie-Aktiengesellschaft
b Zürich b b Schweizerische Kreditanstalt

-.den Schweizerischen Bankverein
die Schweizerische Kreditanstalt
den Schweizerischen Bankverein
die Aktiengesellschaft von Speyr..& Co.

b Bank in Schaffhausen.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnis, dass die folgenden, schon früher

ausgelosten 4 Obligationen unseres Anleihens von '1897 zur Zeit hoch
ausstehend sind:

Nr. 1573 per 1. April 1907 zur Rückzahlung ausgelost
Nr. 2038 ]
Nr. 2039 f per 1. April 1908 zur Rückzahlung ausgelost
Nr. 2040 J

Die Inhaber .dieser Titel werden neuerdings eingeladen, die .Titel bei
einer der genannten Stellen zur Einlösung'vorzuweisen. (1618-)

Neuhausen, den 15. Juni 1908. I

Die Direktion.

„DE YILLAKS"
Le dividende 1907/08 des actions anciennes et nouvelles (coupon n° 3)

est,payable dös ce.jour loi ii (I^j)
ä Fribourg: au Siege.social;
ä Lausanne: chez M. G. Landis, banquier,

ä raison de 5 % ou 2 ir. 50 par action sur presentation des titres, les-
quels seront estampillüs cönformöment ä la decision de l'assemblöe
generale extraordinaire du 31 mars 1908.

Fribourg, le 18 juin 1908. 1

Le conseil d'administration.

Bauausscbreibuitdöti
haben den besten Erfolg, wenn dieselben im „Schweizer Bau-
Blatt" publiziert werden. Diese Fachzeitung wird von allen, Ban-

l Interessenten gehalten und es ist dieselbe das best verbreitete
| aller Fachblätter der Baubranche. (1414,)

Probenummern auf "Wunsch gratis vom

FocIiblältßMJßrlns G). senn-HolHhishoiuen
ZÜRICH II, Bleicherweg 38

Schweizerischer Bankverein
Einbezahltes Aktienkapital Fr. 62,800,000
Reserven. .Fr. 16,330,000

Wir Sind bis auf weiteres Abgeber von

4°|, Obligationen unseres Instituts alpari
auf den Namen oder, den .Inhaber lautend, auf 3 Jahre fest, mit nachheriger
gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung. (173')

Basel, Zürich, St. Gallen und Genf, im Januar 1908.

Die Direktion.

zur Kontrolle des Personals in Bureaux und Fabriken etc.

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etc. zu Diensten^
Apparate kostenlos ohne Kaufzwang auf "Probe

(2980 Amerikanische automatische

Geld - fluszuhl - Maschine
Dir Banken u. zur Erledigung grosser Zahltage in Fabriken

in einem Viertel der bisher gebrauchten Zeit

Jeder beliebige Betrag kann der
r gefüllten Maschine ohne irgend

welche vorherige Manipulation' oder Einstellung entzogen werden.
Auf Wunsch Probezahltag ohne Kaufs-Verbindliehkeit

Bareiss, Wieland & Co., Zürich
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Elektrizitätts-Gesellschaft Baden in Baden

Anlelhensltündisuns und KonuerslonsoM
Gemäss der uns durch die Anleihensbedingungen zustehenden Befugnis kündigen wir hiemit unsere beiden

Anleihen, nämlich

472 °/o Hypothekaranleihen im LRang von Fr. 750,000 vom Jabre 1001

4 % Anleihen (Gaswerk) von Fr. 80,000 vom Jahre 1805
zur Rückzahlung auf den

31. Dezember 1908
Die Einlösung der gekündigten Titel wird auf Verfall durch die bisherigen Zahlstellen erfolgen.
Zum Zwecke der Geldbeschaffung für die Rückzahlung der obgenannten beiden Anleihen, sowie zur Deokung

der Baukosten unseres neuen Elektrizitätswerkes und des neuen Gaswerkes haben wir mit den unterzeichneten
Banken ein neues

472 °/o _A_nleilien von Fr. 2,250,000
abgeschlossen, dessen Bedingungen folgende sind:

Das Anleihen ist eingeteilt in 2250 unter sich gleichberechtigte Obligationen von Fr. 1000 nominal.
Die Verzinsung des Anleihens geschieht halbjährlich je am 30. Juni und 31. Dezember gegen Rückgabe der

betreffenden, in Baden, Zürich und Basel' spesenfrei zahlbaren Coupons, deren erster am 31. Dezember 1908
fällig wird.

Die Rückzahlung erfolgt ohne weiteres am 30. Juni 1923, sofern die schuldnerische Gesellschaft das
Anleihen nicht ganz oder teilweise, vermittelst sechsmonatlicher Voranzeige, auf einen frühern Zinsverfall hin zur
Rückzahlung kündigt, wozu sie vom 31. Dezember 1917 an jederzeit das Recht hat.

Besondere Sicherheit wird für dieses Anleihen nicht bestellt, doch verpflichtet sich die Schuldnerin durch
bezügliche Erklärung im Texte der Obligationen:

a. Keinem allfälligen spätem Anleihen irgend ein Vorrecht auf das Gesellschaftsvermögen einzuräumen, ohne
gleichzeitig das gegenwärtige Anleihen an den eventuell gewährten Spezialgarantien ebenfalls und im
gleichen Rang teilnehmen zu lassen;

b. Dafür zu sorgen, dass die Beträge der in Umlauf befindlichen Obligationen und aller weitern grundpfänd-
lich versicherten Schuldverpflichtungen zusammengerechnet, niemals den doppelten Betrag des jeweilen
einbezahlten Aktienkapitals übersteigen.

Die Kotierung des Anleihens an der Zürcher Börse wird beantragt werden.
Den Besitzern der Obligationen unserer beiden gekündigten Anleihen ist Gelegenheit geboten, ihre Titel in

solche des neuen 41/» °/o Aifieihehs zu konvertieren. Wir verweisen dafür auf die nachstehende KonversionsoSerte.

Baden, den 27. Juni 1908.

Elehtrizitäts-Gesellschaft Baden»

Die unterzeichneten Banken haben das vorbeschriebene neue

472 °/° Anleihen von. LV. 2.250,000 nominal
fest übernommen und bieten den Inhabern der gekündigten Anleihenstitel von 1901 und 1895 die spesenfreie-

W » IL «ft
zu pari in solche des. neuen. Anleihens an.
m e* Die Obligationen, für welche die Konversionsofferte angenommen wird, sind mit sämtlichen, nach dem
30. Juni 1908 fälligen Coupons in der Zeit vom

30. Juni bis einschliesslich 10. Juli 1908
bei einer der unterzeichneten Banken in Begleit eines Anmeldeformulares zu deponieren. Die Einreicher erhalten
dagegen die neuen Anleihenstitel mit Semester-Coupons per 31. Dezember 1908 und folgenden sofort ausgeliefert.
Gleichzeitig mit der Aushingabe der neuen Titel erfolgt auf den mit Jahrescoupons per 31. Dezember 1908 und folg.
versehenen 4 % Gaswerk-Obligationen die Auszahlung des Zinses für die Zeit vom 31. Dezember 1907 bis 30. Juni
1908 mit Fr. 20 von Fr. 1000 Kapital in bar.

Anmeldeformulare für die Konversion können bei den unterzeichneten Banken bezogen werden.
Der über die für die Konversion reservierten Fr. 830,000 hinaus verbleibende Anleihensbetrag von Fr. 1,420,000

ist bereits begeben. (1696:)
Zürich, Baden, Winterthur und, Brugg, den 27. Juni 1908.

Schweiz. Kreditanstalt. Bank in Baden.
Bank in Winterthur. Aktiengesellschaft Leu dt Co.

Spar- und Leihkasse Brugg.

StM», Blaiart & Ci8,-" SEST
Bankgeschäft.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Ansführnng von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. [12B0]

Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage conranter Wertpapiere.
Diskonto von in- und ausländischen Wechseln.

Hasch, ohne Betriebsstörung
erstellen wir als SpezialUnternehmer unsere

fugenlosen, unverbrennlichen

Fnssböden inFabriken
aus Kunstholz, dauerhaft wie Eichenholz

auf Beton und Steinplatten, nach eigenem System
'••== selbst auf ölige Holzböden

Bs. DHC. Hfister vC

(101)

»awel
PaspIerlacssa.ai'auLg ex», grow

A. Jucker9 JAachf, v. C281;)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Pernod
Ed. WALDKIRCH, avocat

Conseil en matifere de marqnes de
fabrlqne et de proprio intellectuelle,
Rue du Söminaire, 24, BERNE. (2;)

Erstes Geschäft für1

StaHeinricbtupgei) uszeich-

_ Bungen.—
OpzrSäOQ .Stände aussefuhrt!

Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss.Buchführungen,' Inventul
n. Bilanzen, Bücherexpertisen. Ein-
führungderamerik.Buchführungnaoh
praktischem System mit Geheimbuoh.
Prima Referenzen. Komme auch nach 1

auswärts. H. Frisch, Leonhardshaide
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (14)

in Vorbereitung: VI. Ausgabe 1909/10
3 Bände (ort)

Droic* bei Vorausbestellung Fr. 20
' nach Erscheinen » 25
Letzte Ausgabe 1907/08

solange noch Vorrat Fr. 18

Sdiweizer ludustrie-Veflag A. LIM

A-Trincano _ Gonseil en maticre

dossurances
Hirolmipako o° 1 BERNE Baison foniee en 1886

l verwerterij
^nanzierenl

CTinclMgs-PäfenTi

Auf 1. April 1909
zu vermieten an ruhiges (1638;)

engros-ßcscbäft
schöne, helle, trockene Lokalitäten
(ca. 350 nm) mit guter Zufahrt,
Parterre und erster Stock, mit oder ohne
Wohnung von 4 Zimmern, Bad, 2
Mansarden etc., nächst

Hatipt-Babnliof Zürich
Auskunft erteilen :

Schnlthess-Wiirth & Co.
Zürich.

B REVET5- d'I NVENU 0 N

MARQUES OE FABRI0UE.-DE5SIIIS.-

oma.oto&Mi,fliiii>£ u law 1A CHAlK-DEfO®

MATHEYDORET InciConseil

rund

jeder Art und für jeden Industriezweig

liefert' billigst (248:)

H. Corrodi-Hanhart, Zürich
Man verlange Prospekte.

VERWERTUNGEN
H BLUM JN6ENIEU

Telephon 6315 ZÜrRH/waeohannstrIO

100 Kopien in 10 Minuten
sind herzustellen mit Post's patent.
Kopierapparat.. Zu bez. durch (1605)

H. A. Brandt in Basel '

Bndidruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

